
BONAMES • Oberbürgermeister 
und Sportdezernent Mike Josef 
hat am10. Juli die sanierte Sport-
anlage in Bonames dem Verein SV 
Bonames übergeben. Auf einer bis-
lang brachliegenden Rasenfläche 
erhielt die Sportanlage ein Kuns-
trasenkleinspielfeld mit der Zulas-
sung für den Ligaspielbetrieb bis 
zur D-Jugend sowie zwei Soccer 
Courts mit Trainingsbeleuchtung. 
Die im Jahr 2023 beschlossene 
Modernisierung der Sportanlage 
wurde im November 2024 fertig-
gestellt. Der anschließend geplan-
te Belagwechsel für das Großspiel-
feld wurde witterungsbedingt ins 
Frühjahr 2025 verschoben. 

Mit dem Bau des Kunstrasen-
kleinspielfelds und der beiden Soc-
cer Courts, jeweils mit moderner 
LED-Beleuchtung, sowie dem Be-
lagwechsel auf dem Großspielfeld 
ist die Anlage umfassend erneuert. 
Die Infrastruktur der Sportanlage 
wurde mit der Sanierung des alten 
Parkplatzes wesentlich verbessert. 
Für Oberbürgermeister Josef zei-
gen die Maßnahmen in Bonames 
und auf weiteren Sportanlagen 
der Stadt, welchen Stellenwert 
der Sport in Frankfurt hat. „Regel-
mäßig investieren wir als Stadt in 
die Sportinfrastruktur. Es wird da-
für gesorgt, dass der Sport seinem 
gesellschaftlichen Auftrag nach-
kommen kann. Ich bin froh, dass 
wir uns diese Investitionen leisten 
können“, sagte Josef während der 
Übergabe. 

Vertreterinnen und Vertreter des 
SV Bonames, des Hessischen Fuß-
ballverbandes, des Sportkreises 
Frankfurt, der Sportjugend Frank-
furt und sportpolitische Sprecher 
sowie Mitglieder des Ortsbeira-
tes nahmen an der Übergabe teil. 
„Mit dem Abschluss der Baumaß-

nahmen kann von einer rundum 
erneuerten Sportanlage gespro-
chen werden. Der SV Bonames 
wird davon profitieren, denn in 
Anbetracht der Tatsache, dass der 
Verein zehn Jugendmannschaften 
gemeldet hat, tragen diese Plätze 
zur Entlastung des Trainings- und 
Spielbetriebs bei“, sagte Josef. 

Der SV Bonames hat aktuell 388 
Mitglieder, davon sind 264 Kinder 
und Jugendliche. Die Spielfelder 
wurden nach dem aktuellen Stand 
der Technik ohne Mikroplastik 
oder Gummigranulat angelegt. 
Die Finanzierung von circa 1,4 
Millionen Euro für das Kunstra-
senkleinspielfeld und zwei Soccer 

Courts und knapp 480.000 Euro 
für den Belagwechsel erfolgte 
aus Mitteln des Sanierungspro-
gramms ungedeckter städtischer 
Sportstätten. Für knapp 500.000 
Euro wurde der Parkplatz inner-
halb von neun Monaten bis Ende 
2024 umgebaut und saniert. 

Die Anlage in Bonames war 
2023 eine von sieben Anlagen, die 
mit LED-Beleuchtung ausgestattet 
wurden. Diese Maßnahme hatte 
zum Ziel, alle 48 Großspielfelder 

bis 2026/2027 umzurüsten. Die 
neuen Anlagen sind dimmbar, so-
dass die Lichtstärke je nach Bedarf 
angepasst werden kann. Durch das 
präzise Einstellen der Beleuch-
tungsanlage wird das Spielfeld 
besser ausgeleuchtet, ohne auf 
Nebenflächen, benachbarten Be-
bauungen oder Straßen zu blen-
den. Je nach Ausführung ist eine 
Strom-Einsparung von bis zu 80 
Prozent möglich.
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Oberbürgermeister Mike Josef mit Mitgliedern des SV Bonames auf dem frisch sanierten Spielfeld.
Foto: Michael Braunschädel, Stadt Frankfurt am Main

Einweihung der 
sanierten Sportanlage

SV BONAMES » Übergabe durch 
Oberbürgermeister Mike Josef 

FRANKFURTER NORDEN • Die 
Sozialdemokratinnen und Sozial-
demokraten aus Berkersheim, Bo-
names und vom Frankfurter Berg 
haben ihre Liste für die kommende 
Ortsbeiratswahl aufgestellt. 

Die Kandidierenden sind von 
rechts nach links Uwe Lotz, Gün-
ther Häfner (Ortsvereinsvorsit-
zender, der nicht kandidiert), 
Richard Schottdorf, Angelika von 
Wilcke, Dr. Toni Reitz, Hossin Kad-
douri, Michael Bartram-Sitzius 
und Boris Straub. Es fehlt Gabriel 
Belo Sales Obeth. 

Die Nominierung erfolgte zu-
sammen mit den Parteifreunden 

aus Eckenheim und Preunges-
heim, mit denen sie gemeinsam für 
die Ortsbeiratswahl kandidieren. 
Listenführer Michael Bartram-Sit-
zius betonte,  dass es darum geht,  
wieder eine Mehrheit zu erringen,  
um sozialdemokratische Politik 
für die Bürgerinnen und Bürger 
besser gestalten zu können. 

Gerade in den Stadtteilen des 
Ortsvereins wohnten viele Men-
schen, die offen seien für sozial-
demokratische Zielsetzungen. Es 
gelte nun, diese Menschen für eine 
Wahl zu gewinnen.

 von SPD Frankfurt 
am Main Nord-Ost  ••

Die Nominierten der SPD Nord-Ost. Foto: privat

Liste für die Ortsbeirats-
wahl im März 2026

SPD NORD-OST »
Die Kandidaten wurden nominiert
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BONAMES / NIEDER-ESCHBACH • 
Am 10. Juli hat Oberbürgermeister 
Mike Josef den Verein Bildungsga-
be am Ben-Gurion-Ring besucht. 
Als Freiwilligenagentur koordi-
niert und stärkt der Verein eh-
renamtliches Engagement in den 
Bereichen Bildung, Umwelt, Inte-
gration und Nachbarschaftshilfe. 
Josef traf sich mit Vertreterinnen 
und Vertretern des Vereins und in-
formierte sich über die Arbeit im 
Quartier. 

Der Oberbürgermeister sprach 
mit Adeel Shad, der sich bei Bil-
dungsgabe ehrenamtlich enga-
giert. Der Verein ist einer von 56 
Ehrenamtsprojekten, die sich am 
Samstag, 13. September, im Rat-
haus Römer interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern vorstellen. 
Denn der Verein braucht engagier-
te Menschen, die ein soziales und 
gemeinschaftliches Miteinander 
leben und stärken möchten. Die 
Ehrenamtsmesse findet in diesem 
Jahr unter dem Namen „Engagiert 
in die Zukunft“ statt. 

Die Messe hat zum Ziel, lokale 
Vereine und Initiativen mit Men-

schen, die sich ehrenamtlich en-
gagieren möchten, zusammenzu-
bringen.  

„An 56 Ständen können sich 
alle Frankfurterinnen und Frank-
furter ein Bild von der Vielfalt des 
ehrenamtlichen Engagements für 
unsere Stadt machen. Alle sind 

herzlich in den Römer eingeladen: 
Kommen und schauen Sie, ob auch 
für Sie Projekte dabei sind, um sich 
dem ehrenamtlichen Einsatz für 
unsere Stadt anzuschließen“, sag-
te der Oberbürgermeister. 

„Es würde mich freuen, wenn wir 
uns beim Speed-Dating persönlich 

kennenlernen. Mit Peter Wirth, 
unserem ‚Bahnbabo‘, konnten wir 
einen besonderen Botschafter für 
die Ehrenamtsmesse gewinnen. 
Sein Motto ‚Frankfurt bleibt sta-
bil‘ gilt vor allem darum, weil sich 
so viele Menschen Tag für Tag für 
andere Menschen engagieren und 

so einen nicht zu überschätzen-
den Beitrag für unseren sozialen 
Zusammenhalt leisten. Das gilt 
auch für den Verein Bildungsgabe 
am Ben-Gurion-Ring, der erstmals 
mit einem Stand auf unserer Messe 
vertreten ist. Er begeistert für Bil-
dung und stärkt nachbarschaftli-

ches Engagement. Eine großartige 
Bereicherung und eine weitere Fa-
cette in der großen Vielfalt, die wir 
präsentieren werden.“ 

Die Ehrenamtsmesse wurde 
erstmals 2007 veranstaltet, als 
Frankfurter Beitrag zur Woche des 
Bürgerschaftlichen Engagements. 
An mittlerweile 56 Ständen prä-
sentieren sich verschiedene Frank-
furter Vereine, Organisationen 
und Initiativen, die weitere ehren-
amtliche Unterstützung suchen. 

Seit dem vergangenen Jahr wird 
das Programm um das Ehrenamts-
Speed-Dating mit weiteren 14 
Organisationen erweitert. Es sind 
alle großen Frankfurter Freiwilli-
genagenturen, Wohlfahrtsverbän-
de und viele kleine Projekte und 
Initiativen vor Ort. Die Teilnahme 
ist für die Projekte kostenlos.

� red  ••

Weitere Infos rund um die  
Ehrenamtsmesse findet man unter  
www.deinehrenamt.de. 
Foto: Salome Roessler

Oberbürgermeister Josef besuchte den Verein Bildungsgabe
EHRENAMT » 56 Projekte auf der 18. Ehrenamtsmesse am 13. September

BONAMES • Am Sonntag, den 14. 
September öffnen sich von 11 bis 
20 Uhr die Türen der St. Bonifatius 
Kapelle am Oberen Kalbacher Weg 
7 im Rahmen des „Tag des offenen 
Denkmals“ und der 130 Jahrfeier 
Herz Jesu. 

Der denkmalgeschützten Sa-
kralbau wurde 1932 von Martin 
Weber (1890-1941) mit Merkma-
len des Bauhausstils als oktogona-
ler Zentralbau mit eingezogenem 
Zeltdach und flachem Aufschieb-
ling errichtet. Der Holzskelettbau 
wurde mit Bimsstein ausgemau-
ert. 

Nach dem Bau der nebenste-
henden Pfarrkirche 1966 erfolg-

te die Profanierung und ab zirka 
1974 die Nutzung der Kapelle als 
Pfarrsaal der Kirchengemeinde. 
Seit 2013 ist das Gebäude wegen 
dringenden Renovierungsbedarfs 
nicht nutzbar. 

Die Kapelle ist eine Pilgerstati-
on auf der Bonifatius-Route von 
Mainz nach Fulda. Am 14. Sep-
tember können sich Interessierte 
dieses Gebäude bei der Begehung 
genauer ansehen, das aktuell 
sonst nicht zugänglich ist. Es wer-
den Führungen für Kinder und Er-
wachsene angeboten, außerdem 
findet ein Konzert in der Kirche 
statt. 

� red  ••
Weitere Infos zur St. Bonifatius Gemeinde findet  

man unter www.sanktbonifatius.de. Foto: Günther Michels

Tag des offenen Denkmals
ST. BONIFATIUS » Begehung des Sakralbaus am 14. September 

NIEDER-ESCHBACH • Sehr ge-
ehrte Nieder-Eschbacher Bürge-
rinnen und Bürger, der Ortsbeirat 
15 ist am Freitag, den 27. Juni zu 
seiner 40. Sitzung in der XII. Wahl-
periode in der Saalbau Zentrum 
am Bügel, Ben-Gurion-Ring 110A, 
Deuil-la-Barre-Saal, zusammen-
getreten. Herr Oliver Becker der 
Leiter von der Stabsstelle Gigabit 
Performance-Center von der Stadt 
Frankfurt am Main, sowie Frau 
Sabine Bender und Herr Marcel 
Kavadopoulou von der Deutschen 
Telekom informierten zum Glas-
faser Ausbaustand im Stadtteil 
Nieder-Eschbach und stellten sich 
den Fragen der Mitglieder des 
Ortsbeirates und der anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger. 

In den Mitteilungen des Orts-
vorstehers konnte ich von der 
Begehung am 25. Juni mit Herrn 
Koberg und Herrn Lack von der 
Nassauischen Heimstätte zu den 
aktuellen Planungen für eine Ver-
besserung der Sperrmüllsituation 

in der Siedlung oberhalb der U-
Bahn berichten. Die Nassauische 
Heimstätte plant in einem Modell-
projekt Verbesserungen in der ak-
tuell unbefriedigenden Situation 
vorzunehmen. 

In der Oktobersitzung des Orts-
beirat 15 wird Herr Koberg, der 

Leiter des Servicecenter Frankfurt 
das Projekt vorstellen. Die Bil-
dungsdezernentin Frau Sylvia We-
ber hat ihr ursprünglich für Sep-
tember 2025 zugesagtes Kommen 
wieder abgesagt und möchte nun 
erst im ersten Quartal 2026 in den 
Ortsbeirat kommen. Unerledigte 
Anfragen an den Magistrat stehen 
weiterhin noch sechs Antworten 
vom Oktober 2023 bis Februar 
2025 aus. 

Neue Vorlagen verabschiedete 
der Ortsbeirat einen Antrag der 
Grünen zum Thema Regenwasser-
sammlung auf der Bezirkssport-
anlage/Freibad Nieder-Eschbach, 
sowie fünf Anträge der CDU-Frak-
tion zu den Themen: Maßnahmen 
gegen das wilde abstellen von E-
Scootern und E-Bikes; dem von 
dem Tennet Netzdienstleister im 
Nachbarortsbeirat Nieder-Erlen-
bach für den Pfingstberg avisier-
ten Umspannwerk; der weiteren 
Erneuerung maroder Sitzbänke 
auf dem Friedhof Nieder-Esch-

bach; zur Sicherstellung der Inbe-
triebnahme des neuen Hortes im 
Gemeindezentrum St. Stephanus 
zum Schuljahreswechsel 2025; so-
wie auch die Ankündigungen der 
Stadt zum Projekt „Der geschenkte 
Baum“, dieses auch umzusetzen. 
Im anschließenden nichtöffentli-
chen Teil haben die Ortsbeiräte die 
weitere Benennung einer Schieds-
person und deren Stellvertretung 
für den Bezirk 15 Nieder-Eschbach 
beraten. 

Die nächste Sitzung des Ortsbeirats 
15 findet voraussichtlich am  
Freitag, den 5. September um 
19:30 Uhr in der Gaststätte Darm-
städter Hof, An der Walkmühle 1, 
Saal 1, statt.  
Ich würde mich freuen, Sie auch 
wieder als Besucher begrüßen zu 
dürfen. 

� Herzlichst Ihr  
Ernst P. Müller, Ortsvorsteher 

Nieder-Eschbach  ••

Ernst P. Müller. Foto: red

Mitteilungen des Ortsbeirats
NIEDER-ESCHBACH » DER ORTSVORSTEHER HAT DAS WORT
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KALBACH / RIEDBERG • Liebe 
Leserinnen und Leser, sicherlich 
waren Sie schon das ein oder an-
dere Mal am „Alten Flugplatz“ 
an der Nidda. Der beliebte Treff-
punkt für Jung und Alt war einst 
das „Maurice Rose Airfield“, ein 
Militärflugplatz, der bis 1992 von 
den Amerikanern genutzt wurde. 
Unüberhörbar starteten und lan-
deten von dort jahrzehntelang 
Hubschrauber. 

Die rund 4,5 Hektar große Flä-
che liegt größtenteils auf der Ge-
markung von Frankfurt-Kalbach 
und zum kleinen Teil auf der Ge-
markung Frankfurt-Bonames. 
Nachdem die Stadt Frankfurt das 
Gelände erworben hatte, wurde 
es von der Projektgruppe „Grün-
gürtel“ und dem Büro GTL Land-
schaftsarchitekten ab dem Winter 
2002 zu einem Natur- und Freizeit-
gelände umgestaltet. So wurden 
etwa drei Hektar Asphalt- und Be-
tonfläche aufgebrochen. Die an-
fallenden Betonbrocken wurden 
zum Teil in Drahtgitterkörbe (Ga-
bionen) gefüllt, um die weitläufige 

Fläche der ehemaligen Start- und 
Landebahn optisch zu gliedern. 

Im westlichen Teil des Alten 
Flugplatzes in Richtung Feldberg 
erhielt die Natur Vorrang. Die Sa-
men von Pionierpflanzen wie Bir-
ken, Pappeln und Weiden wurden 
durch den Wind herangetragen 
oder von Vögeln verbreitet. Nach 
gut zwanzig Jahren ist dort in die-
sem „Wilden Westen” ein Wald von 
selbst herangewachsen. 

Der Ort ist besonders wertvoll 
für Vögel und Frösche. Aufgrund 
der Nähe zur Nidda ist der Grund-
wasserspiegel hoch, weshalb es 
dort dauerhaft feuchte Bereiche 
und kleine Tümpel gibt. Mittler-
weile sind hier über 100 Vogelar-
ten und 10 Amphibienarten hei-
misch geworden. 

Für die Stadt bleibt es allerdings 
eine dauernde Herausforderung, 
die richtige Balance zwischen Na-

turschutz und Freizeitbedürfnis-
sen zu finden. Daher trafen sich 
Ende Juli die SPD-Fraktion im Rö-
mer mit den SPD-Vertreterinnen 
und -Vertreten im Frankfurter 
Norden und interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern am Alten 
Flugplatz, um die Weiterentwick-
lung des Naherholungsgebietes 
zu diskutieren. Grundlage war ein 
unter der Federführung des Um-
weltamtes und mit Beteiligung der 
Ortsbeiräte 10 und 12 erarbeitetes 
Entwicklungskonzept. 

Geplant sind die Aufwertung des 
Fußweges von der U-Bahn Kalbach 
bis zum Steg über den Kalbach so-
wie eine der Gebäudevorplätze. 
Zudem müssen die Baumscheiben 
vergrößert werden, damit die Bäu-
me besser wachsen können und 
mit den variablen Bedingungen, 
wie Trockenheit, aber auch Über-
flutungen besser zurechtkommen. 
Daher ist in diesem Bereich eine 
Entsiegelung vorgesehen. 

Mit der Wiedereröffnung des 
jahrelang geschlossenen Tower-
Cafés soll das gastronomische 
Angebot verlässlicher werden 
und das bislang nur im Sommer 
unregelmäßig angebotene Imbis-
sangebot ablösen. Zum Ende des 
Treffens konnte ich somit erfreut 
feststellen, dass die Dreifach-
funktion des Alten Flugplatzes für 
Naherholung, Naturschutz und 
Umweltbildung langfristig sicher-
gestellt wird.

� Herzlichst  
Ihre Susanne Kassold,  

SPD Fraktionsvorsitzende im  
Ortsbeirat Kalbach-Riedberg  ••

NIEDER-ERLENBACH • Als ein 
kleiner nördlicher Stadtteil von 
Frankfurt liegt Nieder-Erlenbach 
eingebettet in wunderschönen 
Streuobstwiesen im Süden der 
Wetterau. Seine Lage wussten 
auch schon die alten Frankfurter 
Patrizierfamilien als ehemalige 
Sommerfrische zu nutzen und 
bauten hier ihre Sommerresiden-
zen. 

Daher sind „wir bei  uns in 
Erle´bach´“ stolz, auf unseren 
historischen Ortskern mit seinen 
wunderschönen, gut erhaltenen 
alten Höfen, dem Lersnerschen 
Schloss, der Charlottenburg, den 
Mühlen, dem schönen Pfarrhaus 
und der evangelischen Kirche 
aus dem mit 14./15 Jahrhundert. 
Sie beheimatet die älteste Orgel 
Frankfurts, erbaut 1781 von Or-
gelbauer Johann Benedikt Weg-
mann. 

Und das Höfe-Fest? Das ist dazu 
da, das Alles zu feiern und in Ruhe 
zu genießen! 

Das beliebte Stadtteilfest wird 
dieses Jahr zum 17. Mal die Be-
sucher in seinen Bann ziehen. Es 
ist ein besonderes Erlebnis in den 
kleinen Gässchen des beschauli-
chen Ortskerns zu flanieren und in 
den Höfen von den Eigentümern 
als Gäste empfangen zu werden. 

Der Ortsbeirat Nieder-Erlen-
bach zeichnete die Organisato-
ren des Höfefestes am 4. Juni 
2024 mit einer Urkunde für ihren 
vorbildlichen Einsatz aus. Die 
private, herzliche Atmosphäre, 
die hausgemachten Speisen, das 
kulturelle Angebot und die fairen 
Preise in den liebevoll sanierten 
Höfen lassen bei den Besuchern 
das Gefühl von „Home away from 
Home“ aufkommen. Das familiäre 
Flair entsteht durch das besondere 
ehrenamtliche Engagement der 
"eingeborenen" und "eingeplack-
ten" Hofeigentümer sowie den 
sehr engagierten Vereinen Nieder-
Erlenbachs. 

Das Programm ist wie immer 
bunt gemischt aus alt Bewährtem 
und neuen Ideen. Neben dem 
schon feststehenden Angebot 
lohnt es sich immer das Tagespro-
gramm der Höfe zu studieren, da 
diese häufig noch mit spannen-
den Überraschungen aufwarten. 
Die angebotenen, meist hausge-
machten Speisen reichen von lec-
keren Cocktailhäppchen, Spezial-
Hamburgern, frisch geräucherter 

Forelle und , Bock- u. Rindswurst 
mit hausgemachten Kartoffelsalat 
bis hin zu Weißwurst,  Brezeln, 
Käsespätzle und Kuchen. Die Ge-
tränkepalette ist ebenfalls weit 
aufgefächert. 

Für Kinder gibt es z.B. den be-
liebten „Höfe-Rundlauf“ mit 
Stempelblatt, für den es einen klei-
nen Preis gibt, wenn alle Stempel 
vollständig sind; Kinderanimation 
am Lersner’schen Schloss. Für Ge-
schichtsinteressierte präsentiert 
jeder der alten Höfe eine Ausstel-
lung zu seiner Historie. Livemusik 
gibt es mit Rock- und Jazzbands 
sowie Aufführungen des Gesang-
vereins. 

Die geöffneten Höfe sind im 
Ortskern leicht zu erkennen. Das 
Angebot und ihre Lage kann ei-
nem Flyer entnommen werden, 
der in jedem Hof zur Mitnahme 
ausliegt. Die beteiligten Höfe sind: 
"Der Lersnersche  Schlosshof", Zur 
Charlottenburg - „Zum Grünen 
Baum“, Alt Erlenbach 32 - "Lam-
perthof", Alt Erlenbach 34 - „Bei 
den Anglern“, Alte Fahrt - „Wolf-
Hof“, Neue Fahrt 3 - „Obermühle“, 
Zur Obermühle 29 – „Zur Stan-
zerei", Egerländer Str. 6 – „Alte 
Schreinerei", Neue Fahrt  2 - Evan-
gelische Kirche. 

� von Höfe-Fest  ••

Den Lageplan findet man  
auch unter www.facebook.com/
HoefeFest.NiederErlenbach. 
Foto: privat

Höfe-Fest feiert seinen 17ten Geburtstag 
EVENT » Konzerte, Kunst und Kulinarik am 7. September

Susanne Kassold ist außerdem 
stellvertretende Ortsvorsteherin 

von Kalbach-Riedberg
Foto: privat

Sommertour der Frankfurter SPD 
KOLUMNE » Ausflug zum Alten Flugplatz Kalbach-Bonames
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WIR BAUEN UND SANIEREN SCHLÜSSELFERTIG - AUS EINER HAND!

Ist Ihr Gewerk nicht dabei?

Unser erfahrenes Team aus Ingenieuren und Meistern findet garantiert eine Lösung.

Gemeinsames Kulturprojekt 

vertieft Städtepartnerschaft

Foto: Stadt Evreux

RÜSSELSHEIM - Eine Delegation der Stadt 

Rüsselsheim am Main war Ende August in 

der französischen Partnerstadt Évreux 

zu Gast. Anlass waren die dortigen Fei-

erlichkeiten zur Befreiung von der deut-

schen Besatzung vor 80 Jahren. „Damals 

standen sich Deutschland und Frankreich 

im Zweiten Weltkrieg als Feinde gegen-

über. Die Einladung, bei diesem Feiertag 

zur Befreiung dabei zu sein, war deswe-

gen eine große Ehre. Sie zeigt auch, wie 

tief die Freundschaft zwischen unseren 

beiden Städten gewachsen ist“, sagte 

Oberbürgermeister Patrick Burghardt 

beim Empfang. Rüsselsheim und damit 

auch Deutschland bei der Gedenkfeier 

und der gemeinsamen Kranzniederle-

gung mit Bürgermeister Guy Lefrand ver-

treten zu dürfen, seien sehr bewegende 

Momente gewesen.

Bereichert hat die Stadt die Feierlich-

keiten mit einer gemeinsamen Ausstel-

lung „Befreiung, Wiederaufbau, Versöh-

nung“, an der die Kultur-Institutionen 

beider Städte seit über einem Jahr gear-

beitet haben. Bürgermeister Dennis Grie-

ser sagte bei der Eröffnung: „Diese Form 

der Zusammenarbeit war ein Experiment, 

das mehr als geglückt ist.

Weiter auf Seite 3

Hessen
••••••••

••••••
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MAINZ • Die Buchdruckertaufe, 
Stelzenkünstler, feine Kulinarik, 
Livemusik und einiges mehr wur-
de vier Tage lang bei der Mainzer 
Johannisnacht in der Innenstadt 
geboten, vom Schillerplatz bis zur 
Theodor-Heuss-Brücke. Die Büh-
nenaufteilung war aktualisiert 
worden mit der Johannisnacht-
Bühne der Stadt Mainz auf dem 
Schillerplatz und der Rockland-
Gutenberg-Bühne auf dem Lieb-
frauenplatz. Die Stadt Mainz fei-
erte die Johannisnacht zu Ehren 
ihres größten Sohnes, Johannes 
Gensfleisch, genannt Gutenberg. 

Eröffnet wurde das Volksfest 
am Freitagabend von Oberbürger-
meister Nino Haase (parteilos), 
Festdezernentin Marianne Grosse 
(SPD) und Gautschmeister Jür-
gen Schunk unter Moderation von 
Stefanie Zellmann. Einen weite-
ren alten Zunftbrauch gab es, das 
Preisquadräteln, ein mittelalterli-
ches Würfelspiel der Drucker. Ein 
weiterer Höhepunkt ab Samstag 
war der antiquarische Johannis-
Büchermarkt auf dem Ballplatz. 
Es standen knapp 20 Stände zum 
ausgiebigen Stöbern bereit. Die 
Hauptbühne fungierte als Johan-
nisnacht-Bühne der Stadt Mainz, 
hier erwartete die Besucher ein 
vielfältiges Programm mit Main-
zer Bands. Erstes Highlight am 
Freitagabend: Love Deluxe aus 
Mainz mit Coversongs von Sade 
wie „Smooth Operator“. Auch die 
Kabarett-Bühne wartete mit feiner 
Musik und Kabarett auf, etwa mit 
der Band „Die Katzen“. Auf dem 
Liebfrauenplatz konnten die Fans 
die Musik von Queen und Pink 

Floyd erleben, als drei Tribute-
Bands den Sound von damals neu 
entfachten. Eine große musika-
lische Bandbreite boten auch die 
Mainzer Winzer auf ihrer Bühne 
im Mainzer Weindorf auf dem 
Markt. Hier spielten unter ande-
rem Funky Frank und Gerd Vogel 
sowie die Dolgesheimer Trachten-
kapelle.

Nicht nur auf dem Markt, son-
dern auch auf dem Leichhof konn-

ten heimische Weine von Mainzer 
Winzerbetrieben probiert werden. 
Entlang der Festmeile, vom Schil-
lerplatz über die „Lu“ und den 
Fischtorplatz bis zum Rheinufer 
und dem Kaisertor, konnte aus-
giebig geschlemmt werden von 
Bratwurst und Spießbraten mit 
Pommes über den schwäbischen 
Klassiker Dinnele und Panini bis 
zu Crêpes und knusprigen Churros 
sowie verschiedenen Getränke-
ständen, etwa mit Erdbeerschorle. 
Für Überraschungen sorgten zahl-
reiche Straßenkünstler. Optisch 
wurde der Buchdruck in Szene 
gesetzt durch das Zebra-Stelzen-
theater mit ausladenden passen-
den Kostümen.

Im Gutenberg-Museum konn-
ten sich die Besucher auf etwas 
Einmaliges einlassen. Dort ga-
stierte ein Improvisationstheater-
Ensemble aus Mainz, „Die Affir-
mative“. Ideenreich ging es auch 
auf dem Maria-Ward-Schulhof zu. 
Hier konnten Kinder kreativ sein. 

In diesem Jahr mit weiteren Stän-
den auf dem Fischtorplatz, zog 
sich der Künstlermarkt entlang des 
Rheinufers hin. 144 Künstler und 
Händler boten handgearbeitete 
Produkte aus den Branchen, Klei-
dung, Schmuck, Dekoration und 
Geschenke an und luden zum Stö-
bern und Shoppen ein. Der „Rum-
mel“ durfte auch nicht fehlen mit 
seinen attraktiven Fahrgeschäften 
wie dem „Excalibur“ mit 45 Me-
tern Flughöhe.

Auch Sportfans kamen auf ihre 
Kosten: Die Segelregatta traf am 
Samstagnachmittag am Rheinufer 
in Mainz ein. An der Rheingoldhal-
le startete am Sonntag der Drei-
brücken-Lauf. Am Montagabend 
gab es zum Abschluss das traditio-
nelle Feuerwerk über dem Rhein. 

 von Claudia Röhrich  ••

MAINZ • Widerstandslos und 
mit dem Ausdruck des Kälte-
schocks im Gesicht ließen rund 30 
Gautschlinge die Druckertaufe bei 
der Mainzer Johannisnacht über 
sich ergehen. Von so genannten 
Schwammhaltern sowie Packe-
rinnen und Packern, den Jüngern 
Gutenbergs um Gautschmeister 
Jürgen Schunk, wurden sie ins ge-
fühlt 15 Grad Celsius kühle Wasser 
dreimal herabgelassen und nach 
dem Vorbild der Zunft auf diese 
Weise in den Stand der Gesellen 
erhoben. Wer dabei Glück hatte, 
über den ließ der Schwammhal-
ter lediglich das Wasser aus einem 
großen Schwamm tropfen. „Wir 
tun das traditionell zum Geburts-
tag und Fest des großen Sohnes 
der Stadt Mainz, Johannes Guten-
berg“, erläuterte der Gautschmei-
ster dem Publikum. Die meisten 
von ihnen waren gleichwohl im 
Bilde über die Bedeutung der hi-
storischen Druckertaufe auf der 
Bühne. 

Auf dem Liebfrauenplatz, vor 
dem Westportal des Doms und in 
Sichtweise des Gutenberg Muse-
ums, das die Erinnerung an eine 
der wichtigsten Erfindung der 
Menschheitsgeschichte in Eh-
ren hält, standen das Publikum 
und die Mainzer Stadtsoldaten 
in historisierenden Uniformen 

den Gautschlingen zunächst 
Spalier, bevor jede Taufe mit 
lautem Applaus bejubelt wurde. 
Die Prozedur, die einen spätmit-
telalterlichen Brauch auf das 
Unterhaltsamste wiedergab, ge-
hörte auch diesmal zu den wich-
tigsten Programmpunkten der 
Johannisnacht. Folglich wohnten  
Hunderte von Zuschauern jener 
symbolischen Reinwaschung von 
Druckerschwärze, Bleistaub und 
den Sünden der abgeschlossenen 
Lehrjahre bei, wie es Schunk für 
die eventuellen Erstbesucher er-
läuterte. „Packt an! Lasst seinen 
Corpus Posteriorum fallen auf 
diesen nassen Schwamm, bis trie-
fen seine beiden Ballen“, rezitier-

te er einen überlieferten Schwur. 
Zu Fanfarenklängen hatten die 
Adepten der Druckerkunst und 
der Medienindustrie beiderlei 
Geschlechts die Prozedur über 
sich ergehen lassen. Sicherlich 
war auch reichlich Folklore und 
Show dabei: Doch das Wasser war 

echt, wie auch die Begeisterung 
auf dem Liebfrauenplatz. Als Eh-
rengautschling wurde Christian-
Friedrich Vahl präsentiert. Einen 
solchen zunächst geheim gehal-
tenen Auftritt gibt es jedes Mal. 
Vahl, Mediziner und Professor, en-
gagiert sich auf vielfache Weise in 
und für Mainz, beispielsweise für 
die Erhaltung des römischen Erbes 
der Landeshauptstadt. Am Vormit-
tag des Gautschsamstags erhielt 
darüber hinaus die Direktorin des 
Museums für Buch und Druck der 
Ukraine in Kiew, Valentyna Boch-
kovska, im Kurfürstlichen Schloss 
den Gutenberg-Preis der Interna-
tionalen Gutenberg-Gesellschaft 
in Mainz und der Stadt Mainz. 
Von der Entscheidung der Jury be-
richtete Journal LOKAL an dieser 
Stelle. 

Link zum Artikel: https://journal-
lokal.de/mutiger-einsatz-
unter-schwierigsten-bedingungen/

von Gregor 
Starosczyk-Gerlach  ••
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PRAXIS 
FÜR FUSSPFLEGE
Seit 10 Jahren in Mombach

Nestlestraße 64 
55120 Mainz Mombach 
Telefon 06131-684106 
sakezi@t-online.de • www.die-füsse.de

Hier sind Ihre Füße 
in besten Händen.

Unser Team braucht Verstärkung –

   > Wir suchen Dich! 
   Teilzeit oder Minijob, gerne auch Quereinsteiger.

            Wir freuen uns auf Deine Bewerbung (m/w/d) „Denn nur wer getauft ist, ist 
echter Art und zünftig / und gilt 
als Gutenbergs Jünger künftig“, 
lautete ein Teil des Schwures, 
der vor dem Gautschen verlesen 
wurde. 

„Reinwaschung von Druckerschwärze und Sünden“ 
JOHANNISNACHT » Nasse Zeremonie würdigt das Erbe Gutenbergs

Gautschmeister Jürgen Schunk. 
Fotos: Gregor Starosczyk-Gerlach

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Tel. 03944-36160 (Fa.) · www.wm-aw.de

Süßes gab es vor dem altehrwürdigen Dom auf dem mit Flaggen geschmückten Marktplatz. 

Stelzenkünstler erinnerten an die Buchdruckerkunst. 

Mainz feierte seinen 
größten Sohn 

FEST » Mainzer Johannisnacht 
lockte vier Tage lang in die Innenstadt 

Die Band „Die Katzen“ 
überzeugte auf der Kabarettbühne. 

Fotos: Claudia Röhrich
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Markt. Hier spielten unter ande-
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bern und Shoppen ein. Der „Rum-
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MöbelrestaurationKorbflechtarbeiten · Polsterarbeiten
Gaustrasse 65
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Tel.: 06733 – 809 00 57 · Mobil: 0176 – 25 52 95 98

www.fenster-gregor.de · kontakt@fenster-gregor.de 

– Termine nach Vereinbarung –

Mainzer Straße 21 · 55276 Oppenheim

Tel.: 06733 – 809 16 98 · Mobil: 0176 – 25 52 95 98

www.fenster-gregor.de · kontakt@fenster-gregor.de

Polsterwerkstätte
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OPPENHEIM • Die Oppenheime-
rinnen, Oppenheimer und Gäste 
der Stadt dürfen sich auch in die-
sem Jahr auf die traditionsreiche 
„Wäldcheskerb zu Pfingsten“ ge-
freut haben. Vom 17. bis 20. Mai 
verwandelt sich die Festwiese in 
einen Jahrmarkt mit vielfältigen 

Fahrgeschäften, organisiert von 
der Familie Barth-Sottile. Die offi-
zielle Eröffnung der Kerb mit Fass-
bieranstich ist am Freitag, 17. Mai, 
um 19.30 Uhr. Ab 20 Uhr sorgt die Band 

„Tschau Johnny!“ für den ersten 
musikalischen Höhepunkt. 2014 

gegründet, gehört die in Nierstei-
ner Formation inzwischen zu den 
beliebtesten Coverbands in Rhein-
hessen und tritt bei vielen Festen 
in der Region. Die Besonderheit: 
die Musiker covern nicht nur die 
Songs, sie interpretieren sie auch 
auf ihre Weise. 

Am Samstag können sich Feier- 
und Tanzbegeisterte ab 19 Uhr auf 
DJ Johnny auf der Festplatzbühne 
freuen. 

Der Sonntag steht ganz im Zei-
chen der Musik, wenn die Stadtka-
pelle um 11.45 Uhr auf der großen 
Festplatzbühne auftritt und das Gi-
tarrenduo „Aly & Jacky“ um 14.30 
Uhr den Festplatz belebt. Am Pfingstmontag, den 20. Mai, 

gibt es ab 14 Uhr eine Zaubershow 
auf der Festplatzbühne, gefolgt 
von Showtanz im Rahmen des „Ta-
ges der Ballette“ ab 14.45 Uhr. 

Die Fahrgeschäfte des großen 
Vergnügungsparks auf der Fest-
wiese öffnen am Freitag um 15 
Uhr, am Samstag um 14 Uhr und 
am Sonntag sowie Montag jeweils 
um 11 Uhr. 

 

red  ••

Spaß für Familien beim Jahrmarktprogramm auf der Festwiese in Oppenheim. Foto: Stadt Oppenheim / C. Mühleck

Traditioneller Jahrmarkt auf der Festwiese

PFINGSTEN » Wäldcheskerb 2024 in Oppenheim

NIERSTEIN • Der Geschichtsverein 
Nierstein präsentiert am 23. Mai 
das Ein-Personen-Theaterstück: 
„Einigkeit Recht und Freiheit – 
eine Zeitreise durch die Revolu-
tion von 1848/49“, geschrieben 
und dargestellt von Tino Leo. Die 
Aufführung bietet hervorragende 
Einblicke in die Anfänge der deut-
schen Demokratie, teilen die Ver-
anstalter mit. Die Hauptfigur ist Adam von 

Itzstein, Freiheitskämpfer und 
Abgeordneter der Paulskirchen-
versammlung, der auf der Flucht 
vor Anklagen wegen Hochverrats 
ist. Das Publikum wird laut der 
Ankündigung in die Zeit vor der 
Märzrevolution und der anschlie-
ßenden Ereignisse eingeführt, die 
von Hoffnungen und Enttäuschun-
gen der Akteure geprägt waren. 

Tino Leo, Theaterautor, Schau-
spieler und Histotainer entführt 
das Publikum in die Zeit der Revo-
lution und schlüpft dafür in nicht 

weniger als zehn verschiedene 
Rollen. In seiner Darbietung über-
nimmt der Darsteller unter ande-
rem die Rollen von Fürst von Met-
ternich und Friedrich Hecker und 

beleuchtet die Herausforderungen 
der Freiheitskämpfer. „Durch die verschiedenen In-

teressen kommt deren Bewegung 
ins Wanken und die alten Mächte 

gewinnen wieder die Oberhand. 
Und dennoch, was in dieser Zeit 
begann, war auf Dauer nicht mehr 
rückgängig zu machen. Volksver-
sammlungen, Parlamente, Frak-
tionen, Rechtsstaatlichkeit, Pres-
sefreiheit und Bürgerinitiativen 
haben hier ihre Wurzeln“, so die 
Einladung. Wie der Geschichts-
verein darüber hinaus hinweist, 
wird die Vorstellung mit der Unter-
stützung der Parteien: SPD, CDU, 
FWG, FDP und der Wählergruppe 
NEU sowie der Landeszentrale 
für politische Bildung angeboten. 
Trotz Rückschläge haben die da-
maligen Geschehnisse den Grund-
stein für Strukturen gelegt, die bis 
heute Bestand haben. 

Die Aufführung findet am Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr, 
im Stadtpark Nierstein statt. 
Der Eintritt kostet 7 Euro.
 

red  ••

Tino Leo: Ein-Personen Theaterstück im Niersteiner Stadtpark.

Foto: Geschichtsverein Nierstein (Archivbild).

Reise durch die Zeit der Freiheitskämpfer
DEMOKRATIE » 75 Jahre Revolution 1848/49

Die Niersteiner von „Tschau Johnny!“ eröffnen die 
Wäldcheskerb musikalisch. Foto: Band „Tschau Johnny!“

RESTAURANT 
AM HEYL‘SCHEN GARTEN

KALBACH • Am 22. August startete 
ein neues, wöchentliches Angebot 
beim TV Kalbach, der FitMix für ei-
nen energievollen Start in den Tag. 
Dieses Ganzkörpertraining bietet 
jede Woche ein abwechslungsrei-
ches Programm. 

In 75 Minuten erwartet die Teil-
nehmer ein bunter Mix aus effek-
tiven Trainingsformen: mal Zirkel-
training für mehr Stabilität, mal 
Rückentraining, mal schweißtrei-
bend und auspowernd, mal kräf-
tigend und fokussiert. Am Ende 
jeder Einheit steht Stretching und 

Mobilisation für ein wohltuendes 
Körpergefühl. Alle Fitnesslevels 
sind willkommen und die Teilneh-
mer trainieren im eigenen Tempo. 

Der Kurs findet immer freitags 
von 8 bis 9:15 Uhr im Sport- und 
Freizeitzentrum Kalbach, Am Mar-
tinszehnten 2 statt. 

Für die Teilnahme ist eine An-
meldung erforderlich per Email an 
info@tv-kalbach.de. 

� von TV Kalbach  ••

Sport am Morgen bringt Energie  
in den Tag! Foto: privat

FitMix – kraftvoller Start in den Freitag
TV KALBACH » 75 Minuten Bewegung, Abwechslung und Energie

Kaufen wo’s wächst. Bei Kunna. 

Albert Kunna Gartenbau, Erlenbacher Stadtweg 47,  
60437 Frankfurt am Main, Telefon: 0 61 01/4 23 19

In Nieder-Erlenbach.  
Schnittrosen, Beet- und Balkonpflanzen mit Pflanzservice, 
Gemüse der Saison, Floristik für jeden Anlass.

www.kunna.de

AZ_Kunna_A6_Satzspiegel_29_04_15.indd   1 30.04.15   16:35

Mehr Bad. Mehr ich. 
Wir realisieren Ihr Wunschbad. Seit 30 Jahren! 

_J_ 

-i . . '
t···'"JETZTAUCHAUr

._, ... 1_.# 

Noch heute einen Aufmaßtermin sichern und bis Ostern Ihr neues 
Bad genießen - wir beraten Sie gerne! Vor Ort oder in unseren 
Showrooms in Bad Vilbel und Palma. 
Robert Maier macht's Bad GmbH 
(Termine nach Vereinbarung) 
Jahnstraße 14-16, 6lll8 Bad Vilbel 
Tel 06101 98 60 92 3 
Webwww.robertmaiermachtsbad.de 

�- � MAI ER ... MASt-t!.:
Bäder mit Kultur 

Mit einer Patenschaft 
Mädchenrechte stärken.

Helfen Sie 
Mädchen, sich 
zu entfalten.

Werden Sie Pat:in!
plan.de
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Philipp-Schnell-Straße 51 • 60437 Frankfurt • Mobil 0171.7018442

Kreative Dekorationen mit viel Herz und Lebensfreude!
Viele Objekte im Shop unter www.greiner.design

greiner.design

Thorsten Schmidt
Elektroinstallationen

Am Eschbachtal 21
60437 Frankfurt a.M.

Telefon 06101/42106
Fax 06101/407949

Mobil 0173/3183569

3

Manche Firmen begleiten Sie immer ...
Grundreinigung • Hausmeisterservice • Büroreinigung 

Treppenhausreinigung • Gartenpflege 
Entsorgen • Winterdienst • Fenster- und Glasreinigung u.v.m.

um nur einige unserer Dienstleistungen zu nennen!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf · Telefon 0172 703 6019
Korffstraße 36 · 60437 Frankfurt · www.whitestone-ug.de

TINA BEDNAREK

Am Eschbachtal 9 
60437 Frankfurt 
Telefon 06101/42910

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 
09:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 
08:00 bis 13:00 Uhr

Faszinati  n
Garten- und Landschaftsbau

Ihr starker Partner im Bereich der 
Neu- und Umgestaltung oder der Pflege Ihres Gartens

Maximilian Quirin
Philipp-Schnell-Straße 49 · 60437 Frankfurt

m.quirin@Faszination-galabau.de · Mobil 0173 30 29 28 3

Terrassenbau · Pflasterarbeiten · Rasenpflege 
Baum- und Heckenpflege · Zaunbau und vieles mehr …

PEITZ und HAUMANN
ALLIANZ-GENERALVERTRETUNG

PHILIPP-SCHNELL-STRASSE 54
60437 FRANKFURT
TELEFON 06101/48080 · FAX 06101/48081

PEITZ und HAUMANN
ALLIANZ-GENERALVERTRETUNG

PHILIPP-SCHNELL-STRASSE 54
60437 FRANKFURT
TELEFON 06101/48080 · FAX 06101/48081

PEITZ und HAUMANN
ALLIANZ-GENERALVERTRETUNG

PHILIPP-SCHNELL-STRASSE 54
60437 FRANKFURT
TELEFON 06101/48080 · FAX 06101/48081
www.allianz-haumann.de

VOLKER HAUMANN4

11

7

12

»  W i l l k o m m e n  i n  H A R H E I M

14

Lerch, Mull & Co.
Alt Harheim 35 
60437 Frankfurt am Main 

Telefon 06101-44429
E-Mail: info@lerch-mull.de

Internet: www.lerch-mull.de

6

Maßbornstraße 37    60437 Frankfurt
Tel.: 06101 - 9892582   Fax: 06101 - 9892581
e-mail: info@pflege-experten24.de
Inhaberin: Renate Wetzel

HARHEIM • Am Samstag, 30. Au-
gust organisiert der Kulturverein 
Harheim zum zweiten Mal den 
Harheimer Kultursommer mit 
Open Air Bühne am Born nahe der 
Riedhalsstraße 23. Von 13 bis 22 
Uhr wird ein umfangreiches Pro-
gramm mit verschiedenen Dar-
bietungen aus Musik, Theater und 
Performance geboten, der Eintritt 
ist kostenlos. 

Gestartet wird um 13 Uhr mit 
einer musikalischen Eröffnung 
durch den Musikzug des Katholi-
schen Jugendvereins (KVH) und 
einer Begrüßung durch Stadtrat 
Dr. Bernd Heidenreich. 

Ab 14:30 Uhr können sich vor 
allem die Kinder auf das Figuren-
theater Kania freuen. Antje Kania 
führt mit ihren Puppen das Stück 
„Tausendundeine Nacht“ auf. Da-
bei bezieht sie die Kinder durch 
Fragen mit ins Gespräch ein. 2024 
fand ihr Stück „Piratenabenteuer“ 
beim Harheimer Kultursommer 
auch großen Anklang. 

Um 16 Uhr beginnt das Konzert 
von AnimA. Das Vokalensemble 
tritt regelmäßig mit seinem belieb-
ten 20- und 30er Jahre-Programm 
auf,  gestaltete auch zahlreiche 
Weihnachtskonzerte und Gottes-
dienste mit und seit 2019 zählt 
AnimA zu den Stipendiaten des 
Jehudi Menuhin Vereins. 

Das musikalische Quartett 
bilden Lina Hartmann (Altistin, 
Gesangsdozentin), Felizitas Bau-
mann (Sopranistin mit Bachelor 
of Music), und Philipp Schauer 
(Tenor). 

Alle drei studieren am Dr. 
Hoch‘schen Konservatorium. Der 
Vierte im Bunde ist Robert Diemer 
(Bass) mit Erfahrung beim Hessi-
schen Rundfunk. Er ist in der Re-
naissance- und Barockmusik aktiv. 

Der nächste Auftritt folgt um 
17:30 Uhr mit den DANCE-Kids. 
Die Showdance Formation ist eine 
Tanzgruppe des Turnvereins 1882 
Harheim e.V. unter der Leitung 
von Katharina Sehl und Leonie 
König. Sie führen verschiedene 
Tanzarten auf und verbinden akro-

batische Teile mit Sprüngen und 
Tanzschritten. 

Um 18:30 Uhr gibt es wieder Ge-
sang, dieses Mal von JOYCES mit 
Young Voices. Die Gruppe ist ein 
gemischter Gospelchor unter der 
Leitung von Elisabeth Schwarz-
Gangel seit 27 Jahren. Zu dem 
Repertoire zählen Gospels, Spi-
rituals, Jazz, Arrangements und 
Popsongs à capella und mit Kla-
vier. Auch klassische Kirchenmusik 
führt der Chor mit der Kantorei der 
evangelischen Kirchengemeinde 
immer wieder auf oder verbindet 
Lesungen mit seiner Chormusik. 

Den abschließenden Höhe-
punkt um 20 Uhr bildet die Thea-
teraufführung der Fliegenden 
Volksbühne mit den Künstlern 

Michael Quast und Philipp Moset-
ter bei dem Stück von Friedrich v. 
Schiller „Verrat, Verrat und hinten 
scheint die Sonne“. 

Die Fliegende Volksbühne im 
Großen Hirschgraben unter Lei-
tung von Michael Quast ist weit 
über die Grenzen Frankfurts be-
kannt. Literarische Stoffe wer-
den teils kritisch und mit offener 
Komik dargeboten. Alles ist ein 
Grund, der Aufführung mit großer 
Neugier und Freude entgegenzu-
sehen. 

Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt mit dem Wein-
stand des KJV Harheim, Cocktail-
stand der Jungen Union Frankfurt 
Nord, mit Grill und Getränken 
von der SG Harheim, Eis von Max 
Brizzi und Kaffee und Kuchen vom 
Kulturverein Harheim. Der Eintritt 
ist frei, außerdem ist die Veranstal-
tung barrierefrei. 

Verpassen Sie nicht am 30. Au-
gust dieses großartige Programm! 
Der Kulturverein freut sich auf alle 
Besucher.

 von Kulturverein Harheim  ••

Philipp Mosetter und Michael 
Quast stehen um 20 Uhr auf der 
Bühne.
Foto: Sarah Groß / 
Fliegende Volksbühne

Zweiter Harheimer Kultursommer
KULTURVEREIN » Open Air am Born mit buntem Programm

HARHEIM • Wir laden Dich herz-
lich zu einer besonderen Vernissa-
ge mit Chris und Caro ein! Erlebe 
eine faszinierende Kombination 
aus „Mosaik & Beton“ sowie „Im-
puls & Emotionen auf Leinwand“. 
Tauche ein in die kreative Welt der 
beiden Künstlerinnen im inspirie-
renden Ambiente des Garten- und 
Hofateliers. 

Die Ausstellung findet am 
19. September ab 17 Uhr in der 
Philipp-Schnell-Straße 51 statt 
und bietet eine farbenfrohe Mi-
schung aus der skulpturalen Ob-
jektkunst von Christine Greiner 
mit den kreativen mosaikverzier-
ten Betonkugeln in verschieden 
Größen, die mittlerweile schon zu 
einem Markenzeichen ihrer Arbeit 
geworden sind. Dazwischen fin-
den sich Leinwände von der Har-
heimer Malerin Carola Helwing, 
die sich in ihren Werken mit Bewe-
gung, Emotionen und Stimmun-
gen beschäftigt. 

Die zwei Künstlerinnen ergän-
zen sich sehr gut und der Aus-
stellungsort bietet eine idyllische 
Atmosphäre, bei der Kunst be-

staunt und sich auch darüber aus-
getauscht werden kann.  Genieße 
einen unvergesslichen Abend 
voller Inspiration und Begegnun-
gen bei köstlichen Häppchen und 
spritzigem Prosecco. Auch für die 
musikalische Unterhaltung ist ge-

sorgt und Boris Paetz von der Cari-
na Event Location wird live als DJ 
auflegen. Wir freuen uns sehr auf 
Dein Kommen! 

Einen Einblick in die Kunsthand-
werke von Christine Greiner findet 

man unter www.greiner.design, 
Infos zu Carola Helwings Arbeiten 
erhält man auf ihrer Homepage 
www.carolahelwing.de. 

 Herzliche Grüße,  
Chris & Caro  ••

Die Künstlerinnen präsentieren zwei Werke als kleinen Vorgeschmack. Foto: Martin Helwing

„Kunst trifft Kreativität“
GREINER.DESIGN » Einladung zur Vernissage im Grünen

Die Pflegeexperten, Maßbornstraße 37, 60437 Frankfurt. Foto: red

10
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NIEDER-ERLENBACH / HARHEIM 
• Auch in diesem Sommer fanden 
wieder die beliebten Ferienspie-
le des Kinder- und Jugendclubs 
Nieder-Erlenbach/Harheim statt – 
dieses Jahr unter dem spannenden 
Motto „Rund um die Welt“. 

Eine Woche lang begaben sich 
die Kinder gemeinsam auf eine 
fantasievolle Weltreise und ent-
deckten jeden Tag einen anderen 
Kontinent mit all seinen Beson-
derheiten. Die Tour führte sie mit 
viel Kreativität und Bewegung 
durch verschiedene Kulturen. So 
entstanden bunte Traumfänger 
aus Nordamerika, Trommeln in-
spiriert von Afrika und kunstvolle 
Reishüte, wie man sie in Teilen Asi-
ens findet. 

Ein actionreicher Höhepunkt 
waren die Highland Games, bei 
denen die Kinder sich im Baum-
stammwerfen, Fechten und Rin-
gen messen konnten – inspiriert 

von den sportlichen Traditionen 
Europas. Dabei standen Teamgeist 
und Fairness stets im Vordergrund. 
Auch zwei spannende Ausflüge 
durften nicht fehlen: Ein Besuch 
im Weltkulturenmuseum bot den 
Kindern einen faszinierenden Ein-
blick in das Leben und die Bräuche 
verschiedener Völker. 

Im Geldmuseum lernten sie 
spielerisch, wie unterschiedlich 
Geld in der Welt aussehen und 
funktionieren kann – und warum 

es überhaupt erfunden wurde. Ein 
weiteres Highlight war die Schnit-
zeljagd, bei der die Kinder in klei-
nen Gruppen knifflige Rätsel lösen 
und versteckte Hinweise finden 
mussten. Sie förderte nicht nur 
die Orientierung und das logische 
Denken, sondern sorgte auch für 

jede Menge Spannung und Begei-
sterung. Natürlich kam auch der 
freie Spielspaß nicht zu kurz: Auf 
dem Gelände wurde getobt, ge-
lacht und neue Freundschaften ge-
schlossen. Besonders beliebt war 
dabei das tägliche Werwolfspiel, 
das sich schnell zum absoluten 
Favoriten der Kinder entwickelte 
und mit großer Vorfreude erwar-
tet wurde. 

Insgesamt waren die Ferien-
spiele 2025 ein voller Erfolg – mit 
vielen neuen Eindrücken, krea-
tiven Ideen und vor allem ganz 
viel Spaß. Die Reise „Rund um 
die Welt“ wird den Kindern sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben.

 von Kinder- und Jugendclub  ••

Die Kinder bei den Highland Games. Foto: privat

Abenteuer rund um die Welt
KINDER- UND JUGENDCLUB » Begeisterte Kids bei den Ferienspielen

Alt Harheim 11 · 60437 Frankfurt am Main · Telefon 0 6101/40 5-0 
Fax 0 6101/40 5-411 · info@harheimer-hof.de · www.harheimer-hof.de

Tagungsräume · Veranstaltungen · Restaurant · Sommerterrasse

»  Wi r  s i n d  f ü r  S i e  d a  …  i n  H A R H E I M

Bei uns werden Ihre Träume wahr,
ob Heizung, Bad oder Solar. 

Matthias Ranze, Installations- und Heizungsbau GmbH
Maßbornstraße 2a · Frankfurt

Telefon 0 6101. 30 44 85
info@matthias-ranze.de

www.matthias-ranze.de

UNSER NEUES BAD:

Doppelt gut !
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 Friedhofsgärtnerei Schirmer 
 (Adresse und Telefon siehe Anzeige)

 Matthias Ranze GmbH, Maßbornstraße 2a

 Die Pflegeexperten, Maßbornstraße 37

 Friseursalon Haarheim, Am Eschbachtal 9

 White Stone UG, Korffstraße 36

 Café Comet, Alt Harheim 20

 Greiner.design, Philipp-Schnell-Straße 51

 MYLA Aesthetic, Alt Harheim 20 (Anzeige siehe Titelseite)

 Harheim Apotheke, Alt-Harheim 7

 Pizzeria Da Aldo, Hermannspforte 6
 (Anzeige siehe Titelseite)

 Elektroinstallationen Schmidt, Am Eschbachtal 21

 Allianz Volker Haumann, Philipp-Schnell-Straße 54

 Hotel Harheimer Hof, Alt Harheim 11

 Lerch, Mull & Co., Alt Harheim 35

 Faszination Garten- und Landschaftsbau, 
 Philipp-Schnell-Straße 49

 Harheim Apotheke, Alt-Harheim 71

 Pizzeria Da Aldo, Hermannspforte 6
 (Anzeige siehe Titelseite)

2

 Elektroinstallationen Schmidt, Am Eschbachtal 213

 Matthias Ranze GmbH, Maßbornstraße 2a9

 Lerch, Mull & Co., Alt Harheim 356

 Allianz Volker Haumann, Philipp-Schnell-Straße 544

 Hotel Harheimer Hof, Alt Harheim 115

 Faszination Garten- und Landschaftsbau, 
 Philipp-Schnell-Straße 49

7

 Friedhofsgärtnerei Schirmer 
 (Adresse und Telefon siehe Anzeige)

8

 Die Pflegeexperten, Maßbornstraße 3710

 Friseursalon Haarheim, Am Eschbachtal 911

 White Stone UG, Korffstraße 3612

Präsentieren auch 
Sie Ihr Unternehmen 

auf diesen Seiten!

Ingrid Scheidemantel
Telefon

06101 42165
pnoerig@t-online.de

12

5

8

5

Alt Harheim 20 • 60437 Frankfurt Am Main • Tel. 06101 5968320

Wir heißen Sie bei uns ganz herzlich willkommen!

Hausgemachter Kaffee & Kuchen • Zeitschriften 
Post • Lotto • Getränke • Schreibwaren u.v.m.
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 Café Comet, Alt Harheim 2013

 Greiner.design, Philipp-Schnell-Straße 5114

 MYLA Aesthetic, Alt Harheim 20 (Anzeige siehe Titelseite)15

Partnerurnenwahlgrab     3697,31€
Nutzungsrecht 25 Jahre             1024,00€
Einzelurnenwahlgrab       2994,47€
Nutzungsrecht 25 J                       961,00€
Familienurnenwahlgrab   4217,06€
Nutzungsrecht 25 J                     1174,00€
Reihenurnengrab              2194,50€Reihenurnengrab              2194,50€
Nutzungsrecht 20J                       779,00€

Komplettangebot m. Unterhaltung,
Grabmal u. einfacher Beschriftung,
bienenfreundlicher Bepflanzung
und Grabmalen aus der Region.
Ein kleiner Beitrag zum Erhalt 
unserer Umwelt.
Mit einem Dauergrabpflegevertrag können Sie ausreichend Vorsorge
treffen und fallen Niemanden zur Last.  

                                  Friedfeld mit Partner-, Einzel-, 
Familien Urnenwahlgräber und Urnereihengräber.

 Informationen: 
 Friedhofsgärtnerei Gert Schirmer   
 Tel.:  069 50688993                           
 Email:Info@Blumen-Zwingel.de  
 Büro:  Friedhofsgärtnerei Blumen Zwingel GmbH     
 

Friedfeld Harheim Gewann A GäRT

8

Harheim-Apotheke, Alt-Harheim 7. Foto: Günther Michels

Alter Kirchplatz mit Rathaus und Hotel Harheimer Hof. Foto: Dr. Dagmar Wendler

HARHEIM • Im Juli und August 
ist die Hauptsaison der Pfifferlin-
ge und das Team von Da Aldo hat 
umfangreiche Menüs mit dem 
schmackhaften Pilzgewächs für 
die Speisekarte im Ristorante in 
der Hermannspforte 6 kreiert. 

„Zu empfehlen sind neben den 
Pfifferlingen aber auch unsere 
Sommergerichte mit Meerestie-
ren, wie zum Beispiel der leckere 
Meeresfrüchtesalat oder Calama-
retti auf Rucola“, so Aldo. Cala-
maretti sind kleine Tintenfische, 
die gegrillt oder gekocht nicht nur 
gut schmecken, sondern auch als 
sehr gesund gelten, da sie reich 
an ungesättigten Fettsäuren sind 
und kaum Kalorien und Fette ent-
halten. Alle Speisen kann man 
bei warmem Sonnenschein auch 
auf der Sommerterrasse unter 

den Zitronen- und Olivenbäumen 
genießen. „Und das natürlich bei 
schnellem Service und bester Qua-
lität“, ergänzt Aldo.  

 red  ••

Aldo lädt ein in den Sommergarten. 
Foto: Günther Michels

Die Pfifferling-Saison 
hat begonnen

DA ALDO » Leckere Gerichte mit Meeresfrüchten

15
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BONAMES / KALBACH • 1999 hat-
te Norbert Schlichting die Fahr-
schule in Bonames von seinem 
Vater übernommen und führt die-
se nun in zweiter Generation wei-
ter, vergangenes Jahr war das 25. 

Jubiläum. 2004 kam die Filiale in 
Kalbach hinzu, die mittlerweile als 
Zentrale fungiert. Bis Juni diesen 
Jahres war der Kalbacher Standort 
in der Talstraße 17, nach einem 
Umzug findet man die Fahrschule 
nun einige Häuser weiter in der 
Talstraße 11. 

Bis auf die neue Adresse hat sich 
aber am Angebot und den Kon-
taktmöglichkeiten, wie Email und 
Telefonnummer nichts verändert. 
Aus Schlichtings anfänglichem 
Ein-Mann-Betrieb ist über die 
Jahre ein sechsköpfiges Team ent-
standen, darunter vier Fahrlehrer 
und zwei Bürokräfte, außerdem 
werden zwei weitere Lehrer aktu-
ell ausgebildet. Schlichting selbst 
und sein Kollege Gerwin Schnei-
der sind zuständig für die Klassen 
A, AM, A1, A2, B, B Automatik, 
BF17, B196, B197 und B96/BE, 
die Fahrlehrer Julian Wiese und 
Roland Stricker unterstützen bei 
den B Klassen. 

„Neu hinzugekommen ist jetzt 
außerdem der A80. Hierbei kann 
bereits vor Vollendung des 24. 
Lebensjahrs eine Ausbildung für 
größere Motorräder absolviert 

werden“, ergänzt Schlichting. Der 
Führerschein der Klasse A mit der 
Schlüsselzahl 80 ist eine Sonderre-
gelung für Motorradführerschei-
ne, die es Personen zwischen 21 
und 24 Jahren ermöglicht, bereits 
mit 21 Jahren mit einer A2-Ma-
schine die praktische Prüfung ab-
zulegen und ab dem 24. Geburts-
tag ohne weitere Prüfung die volle 
Klasse A zu erhalten. 

Neben den regulären Fahrer-
laubnissen werden bei Schlichting 
auch Seminare angeboten wie 
beispielsweise ASP zum Punkte-
abbau oder das ASF Aufbausemi-
nar für Fahranfänger, außerdem 
vermitteln die Fahrlehrer Erste 
Hilfe Kurse über „M-A-U-S“, die 
Gesellschaft für medizinische Aus-
bildung und Seminare. Im Fuhr-
park der Fahrschule stehen aktuell 
vier BMWs zur Verfügung, darun-
ter ein 1er, ein 2er Grand Coupe, 
ein X1 Plug-in-Hybrid und ein X2. 
Für die Ausbildung an motorisier-

ten Zweirädern bietet Schlichting 
sieben Gefährte, darunter eine 
Yamaha 125, einen Aprilla Roller 
SR2, eine Kawasaki ER6N, eine 
Suzuki GSF, eine Suzuki GSR, eine 
Suzuki Bandit 650 ABS und einen 
Peugeot Roller 50 ccm. 

„Unsere Fahrschule ist bekannt 
für kurze Ausbildungszeiten und 
somit für niedrige Gesamtkosten. 
Dabei bleibt die Ausbildungsqua-
lität keineswegs auf der Strecke. 
Durch klein gehaltene Gruppen im 
Theorieunterricht können ich und 
mein Team auf Schwächen oder 
Defizite einzelner Fahrschüler viel 
individueller eingehen. Schnell 
lernen, sicher fahren und dabei 
Spaß haben, so lautet unser Mot-
to“, erklärt Schlichting. 

Neben den in der untenstehen-
den Anzeige erwähnten Telefon-
nummern und Adressen erreicht 
man die Fahrschule auch per Email 
an info@fahrschule-kalbach.de.

 red  ••

Die vier Fahrlehrer: Roland Stricker, Gerwin Schneider, 
Norbert Schlichting und Julian Wiese. Fotos: Fahrschule Schlichting

Umzug in neue Räumlichkeiten
FAHRSCHULE SCHLICHTING » A80 Führerschein neu im Angebot

Frankfurt am Main · Berner Straße 77 · info@dundmlack.de · www.dundmlack.de

  Karosseriearbeiten 
  Richtbankarbeiten 
  Schadensabwicklung
  Unfallinstandsetzung 
  Lackierung    Beulendoktor
  Klimaservice für alle PKW Marken

IHR AUTO IN BESTEN HÄNDEN

  Schadensabwicklung
  Unfallinstandsetzung 

Top Service & 
Know-how

Jetzt Termin vereinbaren: 069 - 5 07 10 50
Ihr Ansprechpartner: Rainer Matthes

55 Euro Grundgebühr
KI BE, A1 auf A2, A2 auf A
Fahrschule Kalbach
Inh. Norbert Schlichting
Talstraße 17
60437 Frankfurt/Kalbach

Tel: 069 - 950 929 56
Mobil: 0173 - 91 91 734

Fahrschule Bonames
Inh. Norbert Schlichting
Bonameser-Hainstraße 40
60437 Frankfurt/Bonames

Tel: 069 - 586 071 20
Mobil: 0173 - 91 91 734
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Mit uns auf dem richtigen Weg
zum Führerschein!
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Filiale Kalbach

Inh. Norbert Schlichting 
Talstraße 11 
60437 Frankfurt/Kalbach

Tel: 069 - 950 929 56
Mobil: 0173 - 91 91 734
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Meyer Autoservice
Autohaus Karl Meyer KG

Berner Strasse 8
60437 Nieder-Eschbach
Tel.: 069 5091070
info@meyer-autoservice.de
www.meyer-autoservice.de

NIEDER-ESCHBACH.

» A U T O - P R O F I S  f ü r  a l l e  F ä l l e - ANZEIGEN -

Erscheinungstermin der nächsten 
Ausgabe Oktober: 20. September 2025
mit Wegweiser BONAMES 

Anzeigenschluss:  12. September 2025

Näheres unter Telefon  06101 42165

Wichtige INFOS!

oder per E-Mail: pnoerig@t-online.de

Die neue Filiale in der Talstraße 11 in Kalbach.
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BAD HOMBURG • Ein Zahnarztbe-
such in entspannter Atmosphäre 
und die Behandlung als ange-
nehm und ausgesprochen kurz zu 
empfinden können Sie sich nicht 
vorstellen??? Damit will ich Ihre 
Neugierde wecken.

Kurzweilig, entspannend und 
angenehm. Die moderne zahn-
ärztliche Hypnose ist für Erwach-
sene und Kinder genau das! Eine 
angenehm Erfahrung. Das innere 
Erleben wird durch das Anspre-
chen aller 5 Sinne - Sehen, Hören, 
Fühlen, Riechen und Schmecken 
vertieft. Die Hypnosefähigkeit 
hängt hauptsächlich davon ab, wie 
stark sich ein Mensch auf ein The-
ma konzentrieren kann. Wenn sie 
bei Filmen, Büchern oder Sport-
veranstaltungen das Gefühl haben 
kurzzeitig mittendrin zu sein und 

alles rundherum zu vergessen, 
spricht viele dafür dass Sie zu den 
über 80% der Bevölkerung gehö-
ren die gut zu hypnotisieren sind. 
Sie sind aber nicht willenlos, son-
dern das Erleben ist eher ein „und 
- und“ Zustand. Sie bekommen 
alle im Vorgespräch dargestellten 

Behandlungsschritte mit, aber es 
ist Ihnen eher egal. Ebenso könn-
ten Sie jederzeit die Behandlung 
beenden aber erfahrungsgemäss 
verweilen Sie lieber an dem an-
genehmen Traumort oder in der 
Ihnen angenehm TraumSituation 
in der Sie sich wohlfühlen. Bei der 
modernen zahnärztlichen Hyp-
nose werden spezielle Gehirnbe-
reiche aktiviert, die für positive 
Empfindungen verantwortlich 
sind. Hierdurch wird ein Gefühl 
von tiefer Ruhe und körperlicher 

Entspannung erzeugt, was dazu 
führt, dass oft weniger Betäu-
bungsmittel gebraucht wird und 
die Behandlung als komfortabel 
und zeitlich verkürzt wahrgenom-
men wird. Auch bei Kinder wirkt 
diese Technik oft Wunder. Da wird 
alles etwas spielerischer und lu-
stiger mit fliegenden grünen Ele-
fanten und Zauberfeen in einer 
Traumwelt verknüpft. So kann 
die Behandlung kurzweilig in ent-
spannter fröhlicher Atmosphäre 
durchgeführt werden. Habe ich Ih-
re Neugier geweckt? Es gibt einige 
Zahnärzte/innen mit der Zusatz-
ausbildung in moderner zahnärzt-
licher Hypnose. Wir stehen Ihnen 
für weitere Fragen und Erklärun-
gen gerne zur Verfügung.

� Ihre Christine Albinger-Voigt  ••

FODMAPs sind schwer verdauliche 
Kohlenhydrate (Fermentierbare 
Oligosaccharide, Disaccharide, 
Monosaccharide And Polyole). 
Sie dienen als Nahrungsquelle für 
verschiedene Darmkeime, können 
aber je nach Empfindlichkeit des 
Darms unterschiedliche Beschwer-
den wie Völlegefühl, Blähungen, 
Durchfall oder auch Schmerzen 
verursachen.

Hierfür gibt es verschiedene 
Gründe: Bestimmte Darmbakteri-
en verstoffwechseln FODMAPs so, 
dass es zu verstärkter Gasbildung 
kommt. Darüber hinaus führen 
FODMAPs dazu, dass mehr Wasser 
in den Darm strömt, die Barriere-
Funktion gestört und Histamin 
(Entzündungsmediator) freige-
setzt werden kann. Gerade Reiz-
darmpatienten sind häufiger von 
einer sog. FODMAP-Unverträg-
lichkeit betroffen.

Unser Darm ist nicht nur ein 
wichtigstes Verdauungsorgan, 

sondern hat auch maßgeblichen 
Einfluss auf unser Immunsystem. 
Klassische Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten wie z.B. die Lakto-
se- oder Fruktose-Intoleranz (Un-
verträglichkeit gegen Frucht- oder 
Milchzucker) können den Darm in 
seiner Funktion stark beeinträchti-
gen. Die gesundheitlichen Proble-
me werden hier v.a. durch Enzym-
defekte und Aufnahmestörungen 
der o.g. Stoffe bedingt. Je nach 
Ausprägungsgrad der zugrunde-
liegenden Ursache, können die 
Beschwerden dosisabhängig erst 
nach Konsum größerer Mengen 
von Früchten oder Milchprodukten 
auftreten. Die Unverträglichkeits-
Diagnose lässt sich meist recht 
einfach z.B. anhand von Atemtests 
sichern, um dann eine entspre-
chende Therapie einzuleiten.

Im Gegensatz dazu liegt der 
FODMAP-Unverträglichkeit keine 
echte Intoleranz im Sinne einer 
strukturellen Veränderung zu-

grunde. Es handelt sich vielmehr 
um ein funktionelles Problem und 
der therapeutische Ansatz ist somit 
völlig anders. Denn ob Beschwer-
den ausgelöst werden, hängt letzt-
lich vor allem vom der Zusammen-
setzung der Darmkeime, also dem 
Mikrobiom ab.

Wir haben eine Vielzahl von 
Darmkeimen, welche die ver-
schiedenen Körperfunktionen un-

terstützen, aber auch potentiell 
ungünstige bzw. krankheitsaus-
lösende Erreger. Zu den verschie-
denen unterstützenden „Aufga-
benbereichen“ der Darmkeime 
gehören u.a. folgende:

Immunmodulation, Barriere- 
und Schutzfunktion, Ballaststoffab
bau, Spasmolyse (Krampflösung) 
und Proteolyse (Eiweißabbau zur 
Reduktion von Schleimhaut- u.o. 
leberbelastenden Stoffen). Besteht 
ein Ungleichgewicht der Darmflora 
(Dysbiose) zugunsten von Bakte-
rienstämmen, die FODMAPs fer-
mentieren, können Beschwerden 
entstehen.

Störungen der Darmflora und 
des Stoffwechsels können letztlich 
Mangelzustände sowie u.a. chroni-
sche Entzündungen verursachen, 
die Folgeerkrankungen wie Ge-

fäß- und Gelenkerkrankungen be-
günstigen und somit den gesamten 
Körper auf lange Sicht schädigen 
können.

Bei länger andauernden Be-
schwerden oder Verdacht auf eine 
Dysbiose, sollte eine Mikrobiom-
analyse (Stuhluntersuchung) 
durchgeführt werden. Hierbei 
können neben der genauen Keim-
zusammensetzung (Mikrobiotabe-
stimmung) drei unterschiedliche 
FODMAPTypen bestimmt werden. 
Liegt der Typ I vor, sind FODMAPs 
als Beschwerdeursache unwahr-
scheinlich. Beim Typ II kann und 
beim Typ III sollte dringend eine 
FODMAP-arme Ernährung (Dauer 
ca. 6-8 Wochen) zur Linderung der 
Beschwerden ausprobiert werden. 

In dieser Zeit gilt es, die „guten“ 
Darmbakterien im Wachstum zu 
fördern (Aufnahme von resisten-
ter Stärke und ggf. zusätzlichen 
Bakterienstämmen je nach Ana-
lysebefund). Danach kann wie-

der langsam mit der Aufnahme 
FODMAP-haltiger Nahrungsmittel 
begonnen werden. Die Verträg-
lichkeit ist individuell verschie-
den. Ziel ist es, die Beschwerden 
dauerhaft zu lindern und unnötige 
Einschränkungen zu vermeiden, 
damit das Essen wieder Freude 
macht und der Körper optimal ver-
sorgt ist.

Sollten Sie unter Beschwerden 
leiden, sollten Sie sich ärztlich be-
raten lassen.

Ihre Praxis  
für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Herzchirurgie und Notfallmedizin,
Manuelle Medizin/ Chirotherapie,
Hypertensiologin DHL ®,
Lipidologin DGFF ®,
Kardiovaskuläre Präventivmedizin 
DGPR ®
Telefon 06172 - 9186-994 
www.praxis-drhillebrand.de

»  B L I C K  N A C H  B A D  H O M B U R G

Der Gesundheitstipp im September
PRIVATPRAXIS DR. MED. JULIA HILLEBRAND » FODMAPs

ANZEIGE

Dr. med. Julia Hillebrand

Foto: K. Müller 

Orthopädieschuhtechnik
Sanitätshaus
Mo v. 10 -13 u. 14 -17 Uhr · Di v. 10 -13 u. 14-19 Uhr

Do v. 09 -13 u. 14 -17 Uhr · Fr v. 09 -14 Uhr

Kühne & Neubauer
Elisabethenstr. 29 / Bus: Haltestelle Finanzamt · 61348 Bad Homburg  

Telefon 0 61 72 / 13 78 63 · Fax 0 61 72/13 78 64 
www.kuehne-neubauer.de · mail@kuehne-neubauer.de
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G O L D S C H M I E D E 
E D E N

BAD HOMBURG • Alles leuchtet, 
alles funkelt, alles glitzert. Von der 
Louisenstraße, über die Ritter-von-
Marx-Brücke bis hin zum großen 
Rummelplatz am Heuchelbach 
reihen sich Buden, Imbissstände, 
Wein- und Biergärten und natür-
lich Karussells aneinander. 

Das Laternenfest findet dieses 
Jahr vom 29. August bis zum 1. 
September statt und von Freitag 
bis Montag verwandelt sich die 
Kurstadt dann wieder in eine rie-
sengroße Partymeile. 

In der Innenstadt, auf der uri-
gen Weed in der Altstadt, vor dem 
Schloss und unter Brückenbögen 
spielen Rock- und Popbands – na-
türlich live. 

Aber das Bad Homburger La-
ternenfest kann auch ruhig und 
romantisch. Dann nämlich, wenn 
man in einem der vielen schönen 
Hinterhöfe der Altstadt einkehrt. 
Nicht verpassen sollten man auch 
die beiden Festzüge mit Motivwa-
gen und Musikgruppen am Sams-

tag und Sonntag, bei denen selbst-
verständlich auch die charmante 
Bad Homburger Laternenkönigin 
Naomi I. einmal ganz aus der Nähe 
bewundert werden kann. 

Neben unzähligen Angeboten 
zu Live-Musik und Fahrgeschäf-
ten, Essenständen oder Hofbege-
hungen sind hier die wichtigen 
Termine: Inthronisation der La-

ternenkönigin am Samstag, 23.8., 
11:00 Uhr im Musikpavillon im 
Kurpark - Eröffnung des Laternen-
festes am Freitag,  29.8., 14:30 
Uhr auf dem Kurhausplatz – Au-
togrammstunde der Laternenkö-
nigin bei Goldschmiede Eden am 
Freitag, 29.8., 16:15 Uhr in der 
Rathausstraße 12 - Festumzug 
am Samstag, 30.8., ab 20:30 Uhr 
mit Start in Kirdorf - Kinderfest 
am Sonntag, 31.8., 10 Uhr an der 
Orangerie - Festumzug am Sonn-
tag, 31.8., ab 20:30 Uhr mit Start 
in Ober-Eschbach - Kinderumzug 
am Montag, 1.9., 20:30 Uhr vom 
Elisabethenbrunnen zum Jubilä-
umspark – Abschlussfeier mit Feu-
ershow am Montag, 1.9., ab zirka 
21:30 Uhr im Jubiläumspark.

� red  ••

Heike Eden lädt am 29.8. um  
16:15 Uhr zur  Autogrammstunde  
der Laternenkönigin in die  
Goldschmiede ein. 
Foto: Goldschmiede Eden

Das Laternchen reist um die Welt
LATERNENFEST » Autogrammstunde bei Goldschmiede Eden

Leitende Zahnärztin der Praxis:  
Christine Albinger-Voigt. 
Foto: privat

Gesund beginnt im Mund
KOLUMNE » Medizinischer Rat von Zahnärztin Christine Albinger-Voigt

ANZEIGE

Bei jedem Wetter.  
Auf Nord- und Ostsee.  

Seit 1865.
seenotretter.de
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           KORREKTURABZUG  

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KEZ Bemerkungen

 30 25. 7. 2019 x     HW/FW GS

60/2

Rathausstr. 5 a · 61348 Bad Homburg
0177Telefon - 3411568

www.homburger-hutsalon.de
info@homburger-hutsalon.de
Geö�net: Di.–Fr. 10–13 Uhr + 15–18.30 Uhr
Sa. 10–15 Uhr und nach Vereinbarung
Montag Ruhetag

Meisterbetrieb mit eigenem Atelier für individuelle Anfertigungen – Tradition seit 1899

  Gut behütet  
mit unserer Kollektion 

durch den Sommer 

 Modisch  • Handwerklich   
Einzigartig

Eleganz, Extravaganz oder  
Entzückung – Hauptsache Hut!
Im seit 1947 in der Bad Homburger Altstadt ansässigen Hutsalon - jetzt im 
neuen Domizil – geführt von der Modistin und Inhaberin Karen Diaz, sind 
spezielle und markeneigene Hutformen die Ausgangsbasis für das Design 
der herzustellenden Hüte, Kappen und Faszinatoren.
Der Meisterbetrieb fertigt nach den Wünschen und passend zum Kunden 
jegliche Art von Kopfbedeckung an. Ob klassisch oder modisch - immer 
aktuell und einzigartig. Das von Frau Gisela Rosemann 1899 in Schlesien 
gegründete Atelier wurde von Frau Karen Diaz im Jahr 2000 übernommen 
und in ihrem Sinne so weitergeführt, dass das Unternehmen nun bereits
auf 120 Jahre zurückblicken kann.
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jegliche Art von Kopfbedeckung an. Ob klassisch oder modisch - immer 
aktuell und einzigartig. Das von Frau Gisela Rosemann 1899 in Schlesien 
gegründete Atelier wurde von Frau Karen Diaz im Jahr 2000 übernommen 
und in ihrem Sinne so weitergeführt, dass das Unternehmen nun bereits
auf 120 Jahre zurückblicken kann.

Wir sind wieder zurück  
in der Rathausstraße 5 a  

mit neuen Ideen und  
Modellen zum Herbstanfang.

Zum Laternenfest wünschen wir viel Spaß  
… und freuen uns auf Ihren Besuch!

Modisch Modisch •• Handwerklich  Handwerklich •• Einzigartig Einzigartig

Rathausstr. 5 a · 61348 Bad Homburg
Telefon 0177-3411568
www.homburger-hutsalon.de
Geöffnet: Di.–Fr. 10–13 Uhr + 15–18.30 Uhr
Sa. 10–15 Uhr und nach Vereinbarung
Montag Ruhetag
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BAD HOMBURG • Genießen Sie Ihr 
persönliches SommOhr-Märchen: 
Mit der individuellen Beratung 
und Ihrer optimalen Hörlösung 
vom Homburger Hörhaus. Mee-
resrauschen am Strand, zirpende 
Zikaden im Wald, ein Konzert un-
ter freiem Himmel: Wenn wir die 
Klangvielfalt des Sommers genie-
ßen können, wird er zum persön-
lichen SommOhr-Märchen.  Doch 

was, wenn er leiser wird – oder 
wir beim Beisammensein ständig 
nachfragen müssen? Ein Hörtest 
gibt Sicherheit. Matthias Leppert 
vom Homburger Hörhaus er-
klärt: „Im Sommer sind wir öfter 
in Gesellschaft – und unsere Oh-
ren müssen viele Hörsituationen 
meistern. Dann merken wir oder 
unsere Angehörigen: Das Hören 
lässt nach. Oft beginnt der Hör-

verlust schleichend. Mein Tipp: 
Regelmäßig zum Hörtest kommen 
und frühzeitig unsere persönliche 
Hörberatung nutzen.“ 

Wie macht das Homburger 
Hörhaus den Unterschied? „Un-
ser Ziel ist nicht nur besseres Hö-
ren, sondern eine Lösung, die zu 
Ihnen passt. Dafür nehmen wir 
uns Zeit und hören genau zu – so 
verstehen wir Ihre Bedürfnisse. 
Mit Erfahrung, modernster Tech-
nik und einer großen Auswahl 
an Markenhörgeräten bieten wir 
viele Möglichkeiten“, sagt Hör-

akustikermeister Thomas Weid-
mann.  Sie möchten sicher sein, 
den Sommer mit allen Sinnen zu 
genießen? Dann nutzen Sie jetzt 
persönlich Ihre Chance mit uns! 

Ein hilfreiches Gerät im Sortiment 
ist OSKAR, mit dem man endlich 
wieder den Fernseher verstehen 
kann. Haben Sie auch das Gefühl, 
dass Fernsehen zusehends an-

strengender wird und Dialoge im-
mer schwerer zu verstehen sind? 
Überlaute Klangeffekte und Musik 
überdecken häufig das gesproche-
ne Wort. 

Dank innovativer Technik bringt 
Ihnen OSKAR sprachoptimierten 
Ton genau dorthin, wo Sie sitzen. 
Stimmen werden hervorgehoben 
und störende Nebengeräusche ak-
tiv reduziert. So verstehen Sie end-
lich wieder besser was im Fernse-
her läuft und Dialoge klarer hören. 

Tolle Themen rund ums gute Hören  
finden Sie auch in unserem neuen  
Hörmagazin unter  
www.homburger-hoerhaus.de. 

� von Homburger Hörhaus  ••

Thomas Weidmann und Matthias 
Leppert sind Ihre persönlichen  

Hörakustiker. 
Foto: Homburger Hörhaus

Was Ohren im Sommer brauchen
HOMBURGER HÖRHAUS » Innovative Hörakustik-Technologien

Frau Patrizia aus Kronberg kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Puppen, Goldschmuck, Krüge, Bil-
der, Silberbesteck, Schreibma-
schinen, Perücken, Porzellan,
Gardinen, Teppiche, Münzen,
Ferngläser, Ledertaschen, Kroko-
taschen, Eisenbahn, Kleidung,
Messing, Gobelin-Bilder, Zinn,
Perlen, kompl. Nachlässe. Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Be-
ratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise
in bar vor Ort, 100% seriös und
diskret. Täglich erreichbar von
7.30 bis 21 Uhr.☎ 06173 9 77 28 49

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen  
Tel. 03944-36160 (Fa.) · www.wm-aw.de

›  B E I L E G E R

Bitte beachten  
Sie unsere Beileger von 

euronics Technik Studio

NIEDER-ERLENBACH • Der TKV 
Nieder-Erlenbach „Die Boden-
trampler“ hat im Rahmen seiner 
turnusgemäßen Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vorstand 
gewählt und dabei einen Genera-
tionenwechsel vollzogen. 

Nach zwölf Jahren im Amt des 
ersten Vorsitzenden übergab 
Heiko Schwander die Geschäfte 
an den bisherigen zweiten Vor-
sitzenden, Manuel Schwander. 
Der 37-Jährige übernimmt einen 
aktiven Verein, der insbesondere 
durch eine herausragende Kin-
der- und Jugendarbeit im Tanz-
sport überregional von sich reden 
macht. Im geschäftsführenden 
Vorstand sind außerdem der 
38-jährige Alexander Tobiason als 
neuer zweiter Vorsitzender, die 
37-jährige Isabell Schwander, die 
weiterhin die Finanzen des Vereins 
übernimmt und Susanne Michel 
(57) als Schriftführerin. „Ein an 
Jahren so junger Vorstand ist wohl 

ziemlich einzigartig, aber wir alle 
sind bereits seit langer Zeit in der 
Fassenacht aktiv und übernehmen 
seit vielen Jahren auch Posten im 
Vorstand. Es zeichnet unseren Ver-
ein aus, dass wir zur richtigen Zeit 
jungen Menschen Verantwortung 
überlassen, damit die Zukunft des 
Vereins gesichert ist“, freut sich 
Manuel Schwander über die Neu-
wahl. Die zweite Schriftführerin 
bleibt Nicole Tobiason (38), zwei-
ter Kassierer ist Lutz Eschke. 

Mit über 75 Kindern und Ju-
gendlichen ist die Tanzsportabtei-
lung ein Hort dieser Erneuerung 
und Verjüngung. Die Gruppen 
der Bodentrampler sind regelmä-
ßig sehr erfolgreich. So konnten 
sie auch in diesem Jahr erneut an 
der Europameisterschaft im Gar-
detanz teilnehmen und fuhren 
als Solistinnen oder als Gruppe 
Hessenmeistertitel und Deutsche 
Meistertitel ein. „Es ist Wahnsinn, 
wenn man bedenkt, dass wir aus 

einem der kleinsten Stadtteile 
Frankfurts kommen, ein an Mit-
gliedern kleiner Verein sind, aber 
seit Jahren in der europäischen 
Spitzenklasse tanzen. Mein Dank 
gilt allen Trainerinnen und Trai-
nern, den Betreuerinnen und Be-
treuern und allen Verantwortli-
chen in der Tanzsportabteilung“, 
würdigt der erste Vorsitzende den 
traditionell starken Tanzsport der 
Bodentrampler. Die Abteilung 
wird auch künftig von Gabriele 

(Gabi) Gumpinger geleitet, die 
sich freut, dass die Bodentrampler 
in diesem Jahr erstmals ein Rangli-
stenturnier für Solotänze ausrich-
ten dürfen. Ihr zur Seite stehen 
Gabriele Krallmann als zweite 
Abteilungsleiterin sowie Patrizia 
Gumpinger und Laura Grzyb als 
Sportwartinnen. 

Im Karneval übernimmt Heiko 
Schwander die Abteilungslei-
tung, sein Stellvertreter ist Dennis 
Waschitschek. „Der Kern unseres 

Vereins ist die Fassenacht. Dieses 
Brauchtum zu pflegen, es zu be-
wahren und für die Zukunft zu 
sichern, ist unser Auftrag. Dazu 
stemmt die Abteilung auch die 
meisten Veranstaltungen, stellt 
Helfer für den Weihnachtsmarkt 
und unsere traditionellen Sit-
zungen und Maskenbälle und 
unterstützt, wo es nur geht“, lobt 
Manuel Schwander die Abteilung 
Karneval. 

Sitzungspräsident bleibt weiter-
hin Heiko Schwander. Dieses Amt 
hat er nun seit über 40 Jahren in-
ne. Der zweite Sitzungspräsident 
ist Yannick Schwander, der auch 
bereits seit Jahrzehnten auf den 
Fassenachtsbühnen Frankfurts 
zuhause ist. Als neuer Magazin-
verwalter wurde Matthias Werner 

gewählt. Er pflegt nicht nur das Ar-
chiv des Vereins, sondern ist auch 
für die gute Aufbewahrung und 
Pflege der Kulissen außerhalb der 
Kampagne zuständig. 

„Mit diesem schlagkräftigen 
Team gehen wir die nächsten Jahre 
an. Ich freue mich sehr auf die Zeit 
im neuen Vorstand mit bewährten 
und neuen Kräften, mit traditio-
nellen Veranstaltungen und fri-
schen Ideen und jeder Menge Spaß 
am Ehrenamt“, so Schwander ab-
schließend. 

Wer Teil des Vereins werden 
möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. Egal, ob man tanzen 
oder aktiv in der Fassenacht tätig 
sein möchte. Egal, ob man als Trai-
ner oder Betreuer administrative 
Aufgaben übernehmen oder als 
passives Mitglied Teil der Brauch-
tumspflege werden möchte, die 
Türen der Bodentrampler stehen 
jederzeit offen.

� von Die Bodentrampler  ••

Ein Teil des neuen Präsidiums mit 
dem neuen ersten Vorsitzenden, 
Manuel Schwander, in der Mitte. 
Foto: privat

Die nächste Generation Fassenachter übernimmt
DIE BODENTRAMPLER » TKV Nieder-Erlenbach  wählt den Vorstand neu

Eine Ausstellung der:

Jean Cocteau · Portrait eines Faun · Farblithographie · 1958 
© Comité Cocteau Paris/VG Bild Kunst Bonn 2025

Pablo Picasso· Tête de Faun Gris · Farblithographie · 1946/1960
© Succession Picasso/VG Bild Kunst Bonn 2025

PICASSO
 & Jean Cocteau

Pablo

Englische Kirche · Bad Homburg

Mi, Sa + So 15 – 18 Uhr      
und nach Vereinbarung

Eine Künstlerfreundschaft

6.09. – 5.10.2025

Info: 0171 3854113

Englische Kirche 
Bad Homburg v.d.H. 

7. September – 6. Oktober 2024 
Mittwoch – Sonntag ∙ 15 – 18 Uhr
 
Info-Telefon: 0171 3854113 
www.galerie-am-dom.de
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Heinz Mack · Grafische Arbeiten
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BAD HOMBURG • Vom 6. Septem-
ber bis 5. Oktober wird im Kultur-
zentrum Englische Kirche in Bad 
Homburg, Ferdinandstraße 16, 
die Ausstellung „Pablo Picasso 
und Jean Cocteau – Eine Künstler-
freundschaft“ gezeigt, organisiert 
und kuratiert von der Galerie am 
Dom Wetzlar. Diese war auch ver-
antwortlich für die Ausstellungen 
an selbigem Ort mit Werken von 
Christo & Jeanne-Claude, Markus 
Lüpertz und Günther Uecker u.a.. 

Im Sommer 1915 kreuzten sich 
in Paris die Wege zweier außer-
gewöhnlicher Künstler: Pablo Pi-
casso und Jean Cocteau. Was als 
zufällige Begegnung begann, ent-
wickelte sich rasch zu einer tiefen 
Freundschaft, die beide in ihrem 
Schaffen nachhaltig beeinflusste. 
Picasso vorzustellen, hieße Eulen 
nach Athen zu tragen. 

Der Maler, Grafiker und Bild-
hauer wurde von Gertrude Stein, 
die ihn sammelte und liebte, als 
Genie bezeichnet. Picasso selbst 
sah sich – nach eigenen Aussagen 
– eher Gott gleich. Und wahrlich: 
Die Faszination um den Ausnah-

mekünstler, auch das zeigt diese 
Ausstellung, hält bis heute unver-
mindert an. Er ist DER Künstler des 
20. Jahrhunderts. 

Jean Cocteau, ebenso ein wah-
res Multitalent – Dichter, Drama-
tiker, Maler und Filmemacher 
– war bekannt für seine Fähig-
keit, verschiedene Kunstformen 
miteinander zu verweben. Seine 
charismatische Persönlichkeit und 
sein Hang zur Provokation mach-
ten ihn zu einer schillernden Figur 
der Pariser Kunstszene. In Picasso 
fand er einen Seelenverwandten, 

dessen kreative Energie und Inno-
vationsgeist ihn faszinierten. 

Picasso wiederum ließ sich von 
Cocteaus Ideenreichtum inspirie-
ren. Die Zusammenarbeit der bei-
den gipfelte in dem avantgardisti-
schen Ballett Parade, das 1917 in 
Paris uraufgeführt wurde. 

Mit Musik von Erik Satie, Cho-
reografie von Léonide Massine 
sowie Bühnenbild und Kostümen 
von Picasso selbst stellte das Stück 
eine revolutionäre Verbindung 
von Musik, Tanz und bildender 
Kunst dar. 

Die Premiere sorgte für Aufse-
hen und spaltete das Publikum – 
ein deutliches Zeichen für die In-
novationskraft des Werks. 

Diese kreative Partnerschaft 
führte zu weiteren gemeinsamen 
Projekten und beeinflusste die 
Entwicklung beider Künstler maß-
geblich. Während Cocteau durch 
Picasso neue Impulse für seine 

visuellen Arbeiten erhielt, fand Pi-
casso in Cocteau einen intellektu-
ellen Sparringspartner, der ihn zu 
neuen Ausdrucksformen anregte. 
Die Freundschaft zwischen Picas-
so und Cocteau steht exemplarisch 
für die fruchtbaren Verbindungen 
zwischen verschiedenen Kunstdis-
ziplinen im frühen 20. Jahrhun-
dert. Ihr gemeinsames Streben 
nach künstlerischer Erneuerung 
und ihr Mut, Konventionen zu 
hinterfragen, hinterließen einen 
bleibenden Eindruck in der Welt 
der Kunst. 

Die Ausstellung der Galerie am 
Dom in der Englischen Kirche zeigt 
grafische Werke und Zeichnun-
gen, die Zeugnis dieser Künstler-
freundschaft und gegenseitigen, 
hochkreativen Beeinflussung sind. 
Sie ist immer mittwochs, samstags 
und sonntags von 15 bis 18 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet. 

Weitere Infos erhält man von  
Michael Marks über das  
Ausstellungstelefon: 0171 3854113 

� von Galerie am Dom  ••

Pablo Picasso – Faune Musicien  
Nr. 3, Lithografie, 1948.
Foto: Succession Picasso/ 
VG Bild Kunst Bonn 2025

„Pablo Picasso und Jean Cocteau –  
Eine Künstlerfreundschaft“

KULTURZENTRUM ENGLISCHE KIRCHE » Ausstellung von der Galerie am Dom 


